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Tangermünde (aho) ● In der 
vergangenen Woche hatte 
das Blutspendemobil des 
Deutschen Roten Kreuzes 
zum vierten Mal in diesem 
Jahr in Tangermünde Station 
gemacht. 102 Männer und 
Frauen waren dem Aufruf 
zum Blutspenden gefolgt. 
Sechs von ihnen waren das 
erste Mal dabei. Damit waren 
in diesem Jahr bereits 407 
Menschen in der Kaiserstadt 
bei einer Blutspende des DRK 
dabei. Im vergangenen Jahr 
waren es insgesamt 477 gewe-
sen. Wird der letzte Termin 
des Jahres, der am 9. Novem-
ber im DRK-Altenpfl egeheim 
stattfi nden wird, genauso gut 
besucht wie der in der vergan-
genen Woche, könnte die Zahl 
der Spender von 2015 überbo-
ten werden.

102 Blutspender beim 
vierten Termin

Meldung

Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● Die dritte Ver-
sammlung des Hanserings, der 
Interessenvertretung der Tan-
germünder Kaufl eute, fi ndet 
am Mittwoch, 21. September,  
um 19 Uhr in der „Alten Braue-
rei“ im Kesselsaal statt.

Die Zusammenkunft soll der 
Vorbereitung und Organisation 
des Kürbisfestes dienen, das am 
15. und 16. Oktober in Tanger-

münde stattfi nden wird. Au-
ßerdem gibt es Informationen 
zum Stand der Vorbereitungen 
für das zweite Adventswochen-
ende, an dem die Kaiserstadt 
wieder mit Weihnachtsmarkt 
und off enen Höfen einladen 
wird. Die Schaufenstergestal-
tung zur Weihnachtszeit und 
Aktionen im Advent sowie De-
korationsvorschläge werden 
besprochen werden. Diskutiert 

werden soll über eine einheit-
liche Ladenöff nungszeit am 
vierten Adventssonnabend bis 
18 Uhr. 

Die Zusammenkunft wollen 
die Händler auch nutzen, um 
den Lichterlauf auszuwerten 
und die Marketingaktion „Buy 
Lokal“ zu beraten. Ebenso wer-
den erstmals Termine für im 
nächsten Jahr geplante Veran-
staltungen besprochen. 

Hansering berät am 21. September
Absprachen für Veranstaltungen in diesem und im nächsten Jahr

Was? Wann? Wo?

Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● Nicht nur in den 
Straßen der mittelalterlichen 
Stadt vergnügen sich während 
der Burgfesttage die Men-
schen. Auch im Elbgarten des 
Hotels „Alte Brauerei“ lassen 
sie zu dieser Zeit gern die See-
le baumeln, entspannen sich 
und lauschen der Musik – so 
geschehen erstmals im vergan-
genen Jahr. „In diesem Jahr 

werden wir aufgrund der guten 
Erfahrungen aus dem vergan-
genen Jahr unser Programm 
ausbauen und somit das Ge-
samtangebot kulturell noch 
weiter ergänzen. Das kommt 
der gesamten Veranstaltung 
sicher zugute“, ist sich Christi-
an Schulz, Inhaber der „Alten 
Brauerei“, sicher. 

So wird am Burgfest-Freitag 
die Gruppe „Donkeybeat“ ab 20 

Uhr erste musikalische Akzen-
te setzen. Die 2013 gegründete 
Vierer-Formation aus Haldensle-
ben bietet mit ihrem Sound von 
Folk, Country und Bluesgrass 
ein breites Repertoire mit Hits 
von Bob Dylan, Johnny Cash 
bis hin zu Avici oder Daft Punk. 
Stillsitzen und einfach nur zu-
hören wird kaum möglich sein. 

Am Sonnabend ab 17 Uhr 
erlebt die Gruppe „Schwarz-
brand“ ihr Debüt in Tanger-
münde. Die Altmärker rund 
um Bandchef Bernhard Sasse 
entstammen größtenteils der 
Kapelle „Tippelbrüder“, mit de-
nen einst die Gartenkonzerte 
an eben diesem Ort begannen. 
Im Anschluss wird DJ Rico mit 
einem Hitmix der vergangenen  
30 Jahre für ausgelassene Stim-
mung sorgen. 

Das Duo „Tagelöhner“ aus 
Bernburg spielt am Sonntag 
von 14 bis etwa 20 Uhr im Gar-
ten. Der Eintritt zu allen vier 
Veranstaltungen hoch über der 
Elbe ist frei.

Viermal Livemusik im Elbgarten
Zum Burgfest gibt es auch ein Rundum-Programm abseits der Meile

Die Männer von „Donkeybeat“. Foto: Veranstalter

Mit einer Finanzspritze 
für „ihren“ Kindergarten 
ging Angela Grützmann 
am Freitagabend vom 
Lichterlauf nach Hause. 
Ganz unverhofft   hatte sie 
einen Scheck über 500 
Euro überreicht bekom-
men. Unternehmer Marco 
Gerling hatte ihn mitge-
bracht.

Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● Damit hatte An-
gela Grützmann, Leiterin der 
Johanniter-Kindertagesstätte 
„Kleine Ritter“, am Freitag 
nicht gerechnet. Sie war ei-
gentlich zum Lichterlauf in die 
Tangermünder Innenstadt ge-
kommen, um ihre Kollegen an-
zufeuern, die mit einer Staff el 
über die 10,8 Kilometer an den 
Start gegangen waren. Dass es 
im Anschluss noch eine Spende 
geben würde, wusste sie nicht. 
„Auch für uns war es eher eine 
spontane Aktion“, berichtete 
jetzt Carsten Birkholz vom or-
ganisierenden Elbdeichmara-
thonverein. 

Bereits mehrfach hat Marco 
Gerling, Geschäftsführer des 

Intensivpfl egedienstes Vita 
Amare, Geld an den Verein Kin-
derlachen und die Neven-Sub-
otic-Stiftung überreicht. Wäh-
rend des dritten Lichterlaufes 
in der Kaiserstadt, an dem auch 
Vita Amare selbst mit drei Staf-
feln an den Start gegangen war, 

überreichte Gerling 500 Euro 
an die Tangermünder Kita. 
„Angela Grützmann war gera-
de in der Nähe. Da haben wir 
gedacht, sie wäre der richtige 
Empfänger“, erzählte Birkholz. 
Außerdem nutzte Gerling den 
Auftritt während der Siegereh-

rung, um weitere 1500 Euro an 
die Stiftung zu übergeben. De-
ren Ziel ist es derzeit, Schulen 
in Äthiopien mit Wasserbrun-
nen auszustatten.

Eine Überraschung gab es 
auch für die Mitarbeiter des 
Humanas-Seniorenwohnparks 

in der Jägerstraße. „Humanas 
war mit den meisten Staff eln 
an den Start gegangen und 
wurde deshalb als der sport-
lichste Arbeitgeber ausgezeich-
net“, erklärte Carsten Birkholz. 
Der Preis: ein Gesundheitstag 
unter Leitung der AOK.

Bewegt ist nicht nur Carsten 
Birkholz, sondern sind auch 
viele andere aktive Mitwirken-
de des Lichterlaufes von dem 
Auftritt der Läuferin Nadine 
Grothe. „Sie hatte sich während 
der Siegerehrung das Mikrofon 
genommen und erklärt, dass 
sie bei vielen Läufen dabei sei, 
doch die Läufe in Tangermün-
de für sie immer die schönsten 
wären“, berichtete er. „So ein 
öff entliches Lob ist einfach et-
was Wunderbares.“

Erfahrene Sportlerin lobt 
die Tangermünder Läufe

Und das konnten die fast 60 
Helfer nach dem dritten Lauf 
durch die Tangermünder In-
nenstadt auch gebrauchen. 
„Der Auf- und Abbau inner-
halb nur weniger Stunden ist 
sehr, sehr anstrengend“, sagte 
Birkholz. Mit dem Elbdeichma-
rathon sei das gar nicht ver-
gleichbar. Zumal die Tempera-

turen am Freitag bei weit über 
30 Grad Celsius lagen und allein 
die aktiven Läufer fast 400 Liter 
Wasser und alkoholfreies Bier 
benötigten, um ihren Flüssig-
keitsverlust auszugleichen.

Und doch soll es auch 2017 
wieder einen Lichterlauf ge-
ben. Nur der Termin steht 
noch nicht fest. „Schön wäre 
es, wenn sich Menschen fi nden 
würden, die technisches Ver-
ständnis haben und uns beim 
Aufb au von Zeitmessung und 
Netzwerk unterstützen könn-
ten“, sagte Carsten Birkholz 
mit Blick in die Zukunft. Doch 
auch jeder, der mit anpacken 
möchte, ist willkommen – pri-
vat und im Team. So hatte Sa-
xonia in diesem Jahr die Stra-
ßensperren überwacht. „Das 
hat wunderbar funktioniert.“ 
Aber auch an vielen anderen 
Punkten wird Hilfe bei diesem 
Lauf benötigt. 

„Die Startnummernausgabe 
im Foyer der Sparkasse hat sich 
als sehr angenehm erwiesen“, 
sagte Carsten Birkholz mit ei-
nem Blick zurück. Statt im gro-
ßen Zelt auf dem Markt durfte 
der Verein erstmals diesen Ort 
nutzen und genoss es, an ei-
nem schattigen und kühleren 
Platz für die Aktiven da zu sein.

Zum Lichterlauf 500 Euro für die „Ritter“
Marco Gerling von Vita Amare spendet für Stift ung und Kita / Humanas wird sportlichster Arbeitgeber

Carsten Birkholz (von links) und Marco Gerling während der Scheckübergabe im Rahmen der Siegereh-
rung zum Lichterlauf. Foto: Tanja Andrys

Senioren
Kaff eeklatsch, Sozialstation 
der Volkssolidarität, Tanger-
münde, Luisenstr. 19a, Tel. 
03 93 22/29 93, Do 14 Uhr.

Notdienste
Bereitschaftspraxis, Johanniter-
Krankenhaus Genthin-Stendal, 
Wendstr. 31, Stendal, 16-18 Uhr.

Allg. ärztl. Bereitschaftsdienst, 
Notrufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl), in lebensbedrohlichen 
Notfällen Telefon 112.
Stadtwerke, Trinkwasser: Tel. 
0171/ 2708950; Abwasser: Tel. 
0170/2105926.
WBVG: Tel. 01 71/8 18 85 28.
WoGe: Tel. 039322/9999.

Kirche
Evangelische Kirche

Tangermünde, ev. Pfarramt St. 
Stephan, Christenlehre 1. bis 3. 
Klasse, Do 15 Uhr; Christenlehre 4. 
bis 6. Klasse, Do 16 Uhr.

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst, Mi 19.30 Uhr.

Gratulation
Die Volksstimme gratuliert: in 
Tangermünde: Fritz Brandt (80), 
Willi Häußler (75).
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